
Anmeldung
per Post s. Anschrift Anmeldekarte 
Oder per Mail an:
erziehungsberatung@ostalbkreis.de oder
tanja.feifel@ostalbkreis.de

Name, Vorname 

Institution 

Strasse, Hausnummer der Institution 

PLZ, Ort 

E-Mail Adresse 

E-Mail Adresse 

  LAG Mitglied

  Teamassistentinnen

  Lernende (Studium, Praktikum)

Bitte einen Workshop pro Tag wählen

  Donnerstag W ____  Ersatz W ____

  Freitag W ____ Ersatz W ____

  Teilnehme am Mittagessen am 5.5.

   Teilnahme am Abendprogramm 4.5.
(Essen/Getränke 4.5. müssen selbst bezahlt werden) 

GRENZEN
Wissenschaftliche Jahrestagung 
4. und 5. Mai 2023 in Aalen 

LAG Erziehungsberatung Baden-Württemberg e.V.
und Beratungsverbund Ostalbkreis

Teilnehmerbeitrag
Nicht LAG Mitglieder  100 €
Nur 1 Tag  60 €
LAG-Mitglieder 80 €
Nur 1 Tag 50 €
Teamassistentinnen (2 Tage) 50 €
Lernende (Praktikum) 50 €
StudentInnen 50 €
Mittagessen am Freitag 10 €

Bankverbindung der LAG
IBAN: DE58 6005 0101 0002 6180 12
BIC: SOLADEST600
Bank: BW Bank
Verwendungszweck: WJT „Name“, „Stelle“

Anmelde-/Überweisungsschluss
27. April 2023

Die Akkreditierung der Wissenschaftlichen Jahrestagung ist 
bei der Landespsychotherapeutenkammer Baden-Württem-
berg beantragt.  PP und KJP erhalten 12 Fortbildungspunkte 
für diese Tagung.

Veranstalter
LAG für Erziehungsberatung 
Baden-Württemberg e.V. 
Beratungsverbund der  
Erziehungsberatungsstellen 
im Ostalbkreis

Tagungsort für die Vorträge
KUBAA – KulturBahnhof Aalen 
Georg-Elser-Platz 1 
73430 Aalen

Tagungsort für die Vorträge
Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Str. 41
73430 Aalen

Öff entliche Verkehrsmittel
Fußweg ca. 10 min. über den neuen Steg
(ist ausgeschildert)

Parken gegen Gebühr
P 6 Parkhaus am Bahnhof
Parken am Landratsamt oder Rathaustiefgarage 
gegen Gebühr



Grenzen in der Beratung
Das Austesten und Überwinden eigener Grenzen ist 
für viele Menschen von besonderem Reiz z.B. erkenn-
bar in der Risikosuche Jugendlicher, in der Entgren-
zung bei exzessiver Mediennutzung oder im Sucht-
verhalten von Menschen. Andere Personen tun sich 
hingegen schwer, eigene Grenzen zu erkennen, zu 
respektieren und anderen gegenüber zu vertreten. 
Als Folge können Stress, Ärger oder Versagensängste 
entstehen. Vielen Kränkungen und dysfunktionalen 
Mustern in (Familien-) Systemen liegen Grenzverlet-
zungen zugrunde. Grenzen nicht zu haben oder nicht 
entwickeln zu können, bedeutet struktur- und haltlos 
zu sein, verbunden mit irritierenden Gefühlen. Fehlen-
de Grenzen erschweren die Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen zu einer eigenen Identität und Per-
sönlichkeit.

Ebenso vielfältig taucht das Thema „Grenzen“ in Be-
ratungssituationen auf: bei Erfahrungen im Umgang 
mit begrenzenden Diagnosen, als sinnvolle Grenzen 
in fördernden Beratungsprozessen oder bei der krea-
tiven Erweiterung traditioneller Themen, Methoden 
und Zielgruppen in der Erziehungsberatung. Vor allem 
der Abbau von Zugangsbegrenzungen zu Beratungs-
stellen im Sinne einer Barrierefreiheit kommt aktuell in 
den Blick.

Licht- und Schattenseiten von Grenzen ist das Über-
thema unserer diesjährigen Wissenschaftlichen Jah-
restagung der LAG in Aalen. Ein Thema wie geschaffen 
für Aalen – führte doch in den ersten Jahrhunderten n. 
Chr. der obergermanisch–raetische Limes hier vorbei 
und trennte bzw. verband das römische Reich mit sei-
nen germanischen Nachbarn. 

Wir haben für Sie eine Reihe interessanter Vorträge 
und Workshops zusammengestellt, die einen Blick 
„über den Tellerrand“ der alltäglichen Beratungsarbeit 
hinaus versprechen!

Wir freuen uns auf Sie!

Donnerstag 4. Mai 2023
9.15 Öffnung Tagungsbüro im KubAA

10.00 Eröffnung Tagung und Begrüßung 
Bodo Reuser, bke und LAG Vorsitzender 
Grußwort Julia Urtel, Sozialdezernentin des Ostalbkreises

10.30 Vortrag Grenzgänge – philosophisch-therapeutische  
Perspektiven zur Bedeutung von Grenzen
Dr. Alexander Fischer, Dozent Philosophie an der Universität Basel 

11.30 Frühstückspause

12.00 Vortrag Grenzen neu definieren –  
über das Risikoverhalten Jugendlicher
Christoph Humnig;  Sexualpädagoge, Akademie/Prävention Möwe, Wien

13.00 Mittagspause
14.45 WORKSHOPS im Landratsamt

W 1 Grenzüberschreitende Beeinflussung oder Lösungs- 
katalysator? – Manipulation im beraterischen Setting  
Dr. A. Fischer/Dr. K. Glaubitz, Dipl.-Psychologin

W 2 Verkörperte Grenzen –  
Embodiment in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
Christoph Humnig

W 3 Jugendlicher Cannabiskonsum –  
über die Sehnsucht nach Rausch, Risiko und Resonanz
Niko Danzinger, Suchtberater, PSB Diakonie Ostalb

W 4 Grenzen der Elternberatung – vom herausfordernden Umgang 
mit schwerwiegenden Diagnosen am Beispiel ASS
Stefanie Schnizer, Psychotherapeutin, Canisius-Beratungsstellen Schw. Gmünd

W 5 Grenzen erkennen - Freiheiten gewinnen –  
zum Thema Grenzen in der Beratung
Cornelia Schmitz, Systemische Supervisorin, STIF Stuttgart

W 6 Soziale Netzwerke – grenzenlose Lebenswelt der Jugend 
(eigenes Smartphone muss mitgebracht werden!)
Onlineworkshop mit Selbsterfahrungselementen 
Clemens Beisel, Sozialpädagoge

W 7 Sensibel sein für Kinder mit Verlusterfahrungen bei  
Tod in der Familie
Gerda Prasser, Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin, Malteser Kinder- und 
Jugendhospizdienst Ostalb/Heidenheim

W 8 (für Teamassistentinnen)
Eigene Grenzen kennen und respektieren –  
Präventive Burnoutprophylaxe
Heidemarie Stehr, Dipl. Soz.-wiss., Supervisorin

17.15 LAG Mitgliederversammlung 
im Landratsamt, EG, kleiner Sitzungssaal

Freitag 5. Mai 2023
9.00 Beginn WORKSHOPS im Landratsamt
W 8 (für Teamassistentinnen)

Eigene Grenzen kennen und respektieren –  
präventive Burnoutprophylaxe
Heidemarie Stehr, Dipl. Soz.-wiss., Supervisorin

W 9 Kinder als Zeugen häuslicher Gewalt
Prof. Dr. Barbara Kavemann

W 10 Grenzen erkennbar machen - 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Jana Wildner, 1. Polizeihauptmeisterin/Z, Einsatztrainerin Polizeipräsidium Ulm

W 11 A little less Hass im Netz – Stärkung von Kindern und 
Jugendlichen gegen Anfeindungen und Diskriminierungen 
im digitalen Raum  
Joachim Glaubitz, Trainer im Projekt Firewall der Amadeu Antonio Stiftung

W 12 Interkulturelle Grenzen in der Beratung überwinden
Bettina Seipp, Shamall Baghchaiy, Landratsamt Ostalbkreis

W 13 Warum Beratung auf eine Familie begrenzen? –  
Arbeit in der Familienklasse, 
Sven Drenzeck, Soz.-Päd., Marienpflege

W 14 Befreiende Begrenzung – was es mit der Diagnostik auf sich hat
Sandra Orou, Psychotherapeutin, KJP

W 15 Endlos gamen – warum Jugendliche grenzenlos zocken und 
was Eltern dagegen tun können
Jonas Stratmann, Pädagoge, E-Sport&Gaming

W 16 Grenzen der Kommunikation - werde ich wirklich verstan-
den? - Einführung in die Einfache und Leichte Sprache 
Lena Neuhaus, Fachdienst leichte Sprache, Lebenshilfe Aalen

12.00 Mittagspause im KubAA Linsen mit Spätzle mit und ohne Saitenwurst 
(+10 € bei Anmeldung mit überweisen)

Vorträge im KubAA

13.30 Vortrag Häusliche Gewalt
Prof. Dr. Barbara Kavemann, Forschungsinstitut SoFFI Freiburg,  
Honorarprofession Kath. Hochschule für Sozialwesen

14.30 Vortrag Der Mensch - mehr als die Summe seiner Neuronen? 
Dr. Alexander Fink; Biophysiker, Leiter des Instituts für Glaube und Wissen-
schaft (IGUW Marburg)

15.30 Ende der Tagung
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Abendprogramm (Selbstzahler)
Essen im Indischen Restaurant Sangam 
Bahnhofstrasse 38, 73430 Aalen
„Blue Skies Swing Combo“, Live Musik


